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Erläuterungen
Zur Umstellung derVeröffentlichungen auf den Euro

Ab dem 1. Januar 2002 verwendet das Statistische Bundesamt in seinen Veröffentlichungen grundsätzlich
die Währungseinheit Euro. Sie finden in der vorliegenden Veröffentlichung alle Wertangaben in Euro

dargestellt.

Umrechnung von DM in Euro:

Die in DM für die Zeit vor dem 1. Ianuar 2002 ermittelten Werte wurden einheitlich mit dem konstanten
Faktor 1 Euro = 1,95583 DM umgerechnet.

Rundungen
Rundungsdifferenzen wurden bei der Summenbildung nicht ausgeglichen. Daher kann es zu

geringfügigen Rundungsdifferenzen kommen.
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1.1 RechtsgrundlagenderBesteuerung

Maßgebend für die Besteuerung von Schaumwein im Be-

richtszeitraum waren

Gesetz zur Besteuerung von Schaumwein und Zwischen'
ezeugnissen (SchaumwZwStG) vom 21. Dezember 1992
(BGB[.1S.2150, 2176), zuletzt geändert durch Artikel4
des Gesetzes zur Anderung von Verbrauchsteuergesetzen
und des Finanzvemaltungsgesetzes sowie zur Umrech'
nung zoll- und verbrauchsteuerrechtlicher Euro'Beträge
(Zwölftes Euro-Einführungsgesetz - 12. Euro-EG) vom
16. August 2001 (BGBI. I S. 2081).

Verordnung zur Durchführung des Gesetzes zur Besteue'
rung von Schaumwein und Zwischenezeugnissen
(SchaumwZwSM vom 77.Mäz 1994 (BGBI. I S.568),
zuletzt geändert durch Artikel4 der Zweiten Verordnung
zur Anderung von Verbrauchsteueruerordnungen vom
20. Oktober 1998 (BGB]. I S. 3188).

1.2 SteuergebietundSteuergegenstand

Schaumwein unterliegt im Steuergebiet der Schaum'
weinsteuer. Steuergebiet ist das Gebiet der Bundesrepublik
Deutschland ohne das Gebiet von Büsingen und ohne die ln'
sel Helgoland. Die Schaumweinsteuer ist eine Verbrauch'
steuer im Sinne der Abgabenordnung.

Schaumwein im Sinne des SchaumwZwStG sind atle Ge'
tränke, die in Flaschen mit Schaumweinstopfen, der durch
eine besondere Haltevonichtung befestigt ist, enthalten sind
oder die bei + 20oC einen auf gelöstes Kohlendioxid zurück'
zuführenden Überdruck von 3 bar oder mehr aufrteisen und
die zu den nachfolgenden Positionen oder Unterpositionen
der Kombinierten Nomenklatur gehören :

1. Unterpositionen 2204 70, 22042170, 2204 2910 und
Position 2205, soweit sie einen ausschließlich durch Gä'
rung entstandenen vorhandenen Alkoholgehalt von mehr
als 1,2 06 vol bis 15 o/o vol aufiteisen.

2. Unterposition 2206 0091 und nicht von Nummer 1 er'
fasste Unterpositionen 2204 10, 2204 2770, 2204 29lO
sowie Position 2205, soweit sie einen vorhandenen Al'
koholgehalt von mehr als 1,2 7o vol bis 13 o/o vol aufrrvei'

sen.

3. Unterposition 2206 0091 mit einem ausschließlich durch
Gärung entstandenen vorhandenen Alkoholgehatt von
mehrals 13 o/o vol bis 15 o/o vol.

Zwischenezeugnisse im Sinne des SchaumwZwStG sind die
Ezeugnisse der Positionen 2204,2205 und 2206 der Kom-

binierten Nomenklatur mit einem vorhandenen Atkoholgehatt
von mehr als 1,2 o/o vol bis 22o/o vol, die verbrauchsteuer-

1 Bemerkungen zum Steuerrecht

rechtlich nicht Wein, Schaumwein oder Bier sind. Zwischen-
ezeugnisse sind im Wesentlichen mit Alkohol verstärkte
Weine, z.B. Sherry.

1.3 Steuertarif

Die Steuer für Schaumwein beträgt

1. für Schaumwein mit einem vorhandenen Alkoholgehalt
von 6 o/o vol und mehr 266, DM/hl (ab 1.1.2002
t36 Euro/hD;

2. für Schaumwein mit einem vorhandenen Alkoholgehalt
von weniger als 6% vol 100DM/hl (ab 1.1.2002
51 Euro/hD.

Die Steuer für Zwischenezeugnisse beträgt

1. vorbehaltlich der Nr. 2 300 DM/hl (ab 7.7.2002
t S3 Euro/hl);

2. für Zwischenezeugnisse mit einem vorhandenen Alko'
holgehalt von nicht mehr als 15olo vol 200DM/hl (ab

1.1.2002 102 Euro/hD;

3. für die unter 2. genannten Zwischenezeugnisse mit
Schaumweinstopfen und besonderer Haltevorrichtung
oder dle bei + 20o einen auf gelöstes Kohlendioxid zu-
rückzuführenden Überdruck von 3 bar oder mehr aufrrei-
sen, 266 DM/ht (ab 7.1.2OO2 135 Euro/hD.

7,4 Steuerbefreiung

Gemäß § 3 SchaumwZwstc ist Schaumwein von der Steuer
befreit, wenn er

als Probe zu den betrieblich erforderlichen Untersuchun-
gen und Prüfungen verbraucht oder für Zwecke der
Steuer- oder Gewerbeaufsicht entnommen wird

als Probe zu einer Qualitätsprüfung der zuständigen Be-
hörde vorgestellt oder auf Veranlassung dieser Behörde
entnommen wird

unter Steueraufsicht vernichtet wird.

Soweit nach den §§ 132, 139 des Gesetzes über das
Branntweinmonopol für eine gewerbliche Venrvendung
Steuerfreiheit besteht, finden diese Vorschriften auf
Schaumwein entsprechende Anwendung.

1.5 Sonstiges

Für Schaumwein, der sich in einem Steuerlager befindet oder
zwischen Steuerlagem befördert wird, ist die Steuer ausge-
setzt. Schaumwein darf unter Steueraussetzunt nicht nur
zwischen Steuerlagern im Steuergebiet, sondern auch im in-
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nergemeinschaftlichen Steuerversandverfahren zwischen
Steuerlagern in EU-Mitgtiedstaaten bzw. zwischen Steuer-
lagern und Betrieben von berechtigten Empfängern befördert
werden. Er darf auch unter Steueraussetzung nach Einfuhr im
Anschluss an die überführung in den zoltrechtlich freien Ver-
kehr in ein Steuerlager im Steuergebiet verbracht oder aus
Steuerlagern aus dem Gebiet der EU ausgeführt werden.
Schaumwein darf ebenfalls unter Steueraussetzung aus ei-
nem Steuerlager in Betriebe von Erlaubnisinhabern nach s 3
Abs.2 SchaumwZwStG in Verbindung mit § 132 Abs.1,
§ 139 Abs.1 des Gesetzes über das Branntweinmonopol
(steuerfreie Herstellung von Essig, Azneimitteln usw) ver.
bracht werden.

Steuerlager sind Schaumweinherstellungsbetriebe und
Schaumweinlager.

Schaumweinherstellungsbetriebe sind Betriebsstätten, in
denen Schaumwein unter Steueraussetzung hergestellt und
gelagert wird. Schaumweinlager sind Lagerstätten, in denen
Schaumwein unter Steueraussetzung

durch Hersteller, Händler oder gewerbliche Lagerhalter
zeitlich unbegrenzt gelagert

zur erlaubten Herstellung von Branntwein und anderen
verbrauchsteuerpfl ichtigen Getränken verwendet werden
darf.

Die Steuer entsteht dadurch, dass Schaumwein aus dem
Steuerlager entfernt wird, ohne dass sich ein weiteres
Steueraussetzungsverfahren anschließt, oder dass er im
Steuerlager zum Verbrauch entnommen wird (Entnahme in
den freien Verkehr). Steuerschuldner ist der lnhaber des
Steuerlagers.

Berechtigte Empfänger sind Personen, denen von einem an-
deren Mitgliedstaat oder auf Antrag die Zulassung erteitt
worden ist, Schaumwein unter Steueraussetzung aus einem
anderen Mitgliedstaat zu gewerblichen Zwecken nicht nur
gelegentlich oder im Einzelfattzu beziehen.

Die Steuer entsteht für Schaumwein, der in den Betrieb eines
berechtigten Empfängers aufgenommen worden ist, mit der
Aufnahme in den Betrieb. Steuerschuldner ist der berechtigte
Empfänger.

Bezug von Schaumwein des freien Verkehrs aus anderen
Mitgliedstaaten:

Wird Schaumwein aus dem freien Verkehr eines Mitglied-
staates zu gewerblichen Zwecken bezogen, entsteht die
Steuer dadurch, dass der Bezieher den Schaumwein im
Steuergebiet in Empfang nimmt oder den außerhalb des

Steuergebiets in Empfang genommenen Schaumwein in das
Steuergebiet verbringt oder verbringen lässt.

Schaumwein, den Privatpersonen für ihren Bedarf in anderen
Mitgliedstaaten im freien Verkehr enlrerben und selbst in das
Steuergebiet verbringen, ist steuerfrei. Bei der Beurteilung,
ob private oder gewerbliche Zwecke vorliegen, sind nähere,
im Gesetz beschriebene Umstände zu berücksichtigen.

Schaumwein kann auch im Wege des Versandhandels über
die Grenzen des Steuergebietes in bzw. von andere(n) Mit-
gliedstaaten verbracht werden. Versandhandel liegt vor,
wenn Schaumwein aus dem freien Verkehr eines Mitglied-
staates an Privatpersonen in anderen Mitgliedstaaten gelie-
fert wird. lm Falle des Bezugs entsteht die steuer mit der
Auslieferung des Schaumweins an die Privatperson im
Steuergebiet. Steuersch uld ner ist der Versandhändler.

Für nachweislich versteuerten Schaumwein, der zu gewerbli-
chen Zwecken - einschließlich Versandhandet - in einen
anderen Mitgliedstaat verbracht worden ist, wird die Steuer
auf Antrag erlassen, erstattet oder vergütet.

Für nachweislich im Steuergebiet versteuerten Schaumwein,
der in das Steuerlager zurückverbracht wird, wird die Steuer
auf Antrag erlassen oder erstattet.

2 Hinweise zur Methodik der Statistik

Rechtliche Grundlage der Statistik ist § 22 SchaumwZwStG
'Geschäftsstatistik':

Nach näherer Bestimmung des Bundesministers der Finan.
zen stellen die Hauptzollämter für statistische Zwecke Erhe-
bungen an und teilen die Ergebnisse dem Statistischen Bun-
desamt zur Auswertung mit.

Die Bundesfinanzbehörden können auch bereits aufbereitete
Daten dem Statistischen Bundesamt zur Darstellung und
Veröffentlic h ung für a llgemeine Zwecke ü berm itteln.

3 Verbrauch von Schaumwein

Der Verbrauch von Schaumwein mit einem Alkoholgehalt von
5 oÄ vol und mehr (Regelsatz) und Schaumwein unter 6 o/o vol
(ermäßigter Satz) zusammen - ermiftelt aus der versteuerten
Menge - belief sich 2001 auf 3,5 Mill. hl
(+ 2,67o gegenüber 2000).

Nach vorläufigen Berechnungen waren dies 4,23 I je Einwoh-
ner (2000:4,13 D.
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Gegenstand
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VcEtlucrtcr Abratz Yon
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Ycrrtcucrtc Brfuhr

von

b.rcchtigtln Empfüngem, Versandhändlem,

Brzhhlm .us drm frcicn Vertchr anderer

Mi§lirdstllt n sowic bei dcr Überfllhrung in

dln zoll- und stcuenechtlich fteicn Verkchr..,

der

Tabellcnteil
I Schaumwoin intgcssmt

1.1 Absatz, Ein- und Ausfuhr

Verän-

%

259 517 6t2 74,7 246 551 707 72,8 5,' 371 679 42,3 410 581 65,6 -23,6

49529747 14,2 37J15707 1r,0 
'2,7 

225267 30,4 163898 6,3 37,4

38 559 701 11,1 54807 746 20,6 -29,6 20rr04 27,4 280 0r4 32,E -27,4

347611060 100,0 ,rE695560 100,0 2,6 7{2190 100,0 85451r 100,0 .13,1

14700911 100,0 15333231 100,0 -4,1

lnhndrycönuch ....?,

Stcurrtcicr Abi.tz

Ausfuhr in Drittst ltcn

Liehrungen in anderc EU-Mittliedst!rten

Licfcrungen rn auslündischc Strlitkräfta ................

Erl..r und Errtrüun3

n.ch Bnfuhr unt.r Stauarau5rctsunt

in Herst.llunFb.tdcbc odcr

SchaumweinlaScr wö6cht ............

1) Abs.E von Heßtellem sowie Einfuht€n.

5 092 232 34,6 6 
'7E 

9r8 67 ,9 .20,2

3 906 186 100,0

,97 562 10,2

,508624 89,89389979 6r,9 8889 472 31,0 5,6

2tE760 t,5 64E21 1,0 237,5

518 411 x 252624 x 105.2 ,87 r

247 604 x 417 094 x -40,6

47, x -1E,2

x

49164t0 100,0

527 tE' 10,7

4389247 89,3

-20,5

-24,6

-20,r

2001 2000 2001 2000
(6 % rol und mehr)

Verän-

derung (rvenigei.ls 6% YoD

Litcr % Liter % titer % Liter
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Gegenstand

Nachweisung

Versteuerter Absatr von

Herstellungsbetrieben

VersteuerterAbsatr von
Schaumweinlagem 1)

nrch Einfuhr untrr Strurnusrotsun3

in Herstellungsbetriebe oder

Schaumweinlager veöncht ........

1) Ab3ats von Herst.lllm sowie Einfuhren.

1 Schaumwcin insgcsamt

1.2 Absatr, Ein- und Ausfuhr 1997 bis 2001

Veänderung

2001/2000

303 034 856 273 857 664 289 066 648 246 963 688 259 825 231 5,2

78846744 33243715 34745654 37 499605 49755074 32,7

251 667 t22 965 503 852 477 094 247 604 -40,6

der

Venteueile Einfuhr

von

berechtigten Empfängem, Versandhändlem,

Beziehem aus dem freien Veilehranderer

Mi§liedstaaten sowie bei der 0berfllhrung in

den zoll- und steuenechtlich freien Veftehr.......... 77 700627 77 075067 85047 234 55ß7 780 38773AO1 29,6

lnhndsvcönuch 399 581 627 384 1 1 5 866 408 859 536 339 55t O73 348 3ß 250 2,6

Stcucilrcicr Absetz 23 682 273 29 407 434 22 590 078 20 249 661 78 607 097 -8,1

Ausfuhr in Drittstaaten 13 980 195 t2 352 559 7 416 544 6 906 721 
' 

489 794 -20,5

Lieferungen in andere EU-MiElledstaatcn ............. 9492098 16934241 74995357 13278719 72898543 -2,9

Lieferungen an ausländische Strcitkräfte .............. 209 980 120634 158777 64827 278760 237,5

260630 402 677 516695 253097 578798 105.0

7997 1998 7999 2000 2001

Liter

Strd$bch6 lundcemt, Fxlüülc I {, Relhc 9.5, 20ol
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Schaumwein (6 % vol und mehr)

Betriebe Absatr Betriebe

Anzahl Liter Anzahl Liter

1.3 Hersteller und Absatz nach Größenklassen des rahresabsatzes

Betriebsgrößenklasse
nach dem lahresabsatr

über... bis einschl. ...
Liter

Schaumwein (wenigerals 6 % vol)

Absatr

22 675 0,6

4 7967 688 99,4

7990163 100,0

bis

10 000

30 000

50(x)o

100 000

250 000

500 000

1 223

85

15

28

I

6

6

7

t0

7

t r95

o,7

0,5

o,2

0,7

0,5

0,8

1,7

3,6

9,7

81,6

100,0

100,0

4,8

0,5

36,7

19,7

18,3

2 090 058

t 482 177

60679)

2055 442

1 274 r07

2 178 399

4 692 732

10 176 717

27 305896

229 687 584

287 549 245

287 549 2U

13 559 841

t 176 776

103 210 636

7tt 8t9 174

57 543 477

10

100,0

4,8

1,8

16,4

43,6

73,)

Zu- bzw.
Ab-

nahme (.)

1 Min. 2 Milt.

2 Mill. 5 Miil.

über 5 fttill.

Land

Deutschland

Baden-WüfttembeE

Bayem

Hessen

Rheinland-Phlz

0brige länder...

74

1.4 Hersteller und Absatz nach austewählten Ländern

t 395

285

34

J9

t026

11

1 401

285

77

,6

I 032

11

2782882)r

11 267 466

5 079 209

1o7376.995

121 446578

)7 117 981

1,2

2,2

-72,9

1,8

-7,9

38,9

Schaumwein (6 % vol und mehr)

2001 2000

Betriebe Absatr Betrlebe AbsaE

Anzahl Liter % Anzahl Liter
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2 Schaumweln mit 6 %vol und mahr (Re&lsatz)

2.1 Absatz, Ein- und Ausfuhr nach ausgewählten Ländem

Liter

Gegenstand
der Nachweisunt

Ve]stcucrtcr Absaf von
H.'stclluntsb.td.b.n

Ausfuhr in Ddttstaatcn

Lieferungen in andcre EU-Mittliedstaaten ..................

Lieferungen an ausländlschr Streitkräftc ....................

1) Absat2 von Herstellam sowle Einfuhten.

Gegenstand
der Nachwelsung

2.2 Absatz. Ein- und Ausfuhr nach flaschcngrößcn
Anzahl der Flaschen

0eutschland

VeßteuGtG Elnfuhrvon
berechtigen Empfängem, Versandhändlem,
Beziehem aus dem freien Verkehr anderer
Mitgliedstaaten sowie bei der Übefilhrung
in den zoll und steuerechtlich fteien Ve*ehr............ 7 857 486 4E722r3 7 E6657E 5 021 610 72955794 )E569707

lnlandsvcrbrruch 27545547 1652r877 t077413t8 r3r485450 703r4888 347677060

St:ucrfrclcr Absetz

13 2E8 064

403 997

278566

55 852

220932

I 782

t 775 506

70 275 078

180

99 225 534

649 242

4 524297

2 794720

t 706209

21?68

994 524

599 924

222998

7 877 446

7 428220

1 259 880

94 388 518

32 075 322

I 430 498

t 720 318

6 653 35E

56822

57 232 986

6 126 108

t 467 370

521 342

809 240

136788

259 stt 612

49 529 747

14 700 91 I
5 092 2r2

9 389 919

27a760

180

Vcstcucrtcr Absrts von
Hcrstcllungrbrtdcbrn ........

Verst.ucrtGr Abs.tr vnn
Scheumwcinlagcflt' ..........

222 646874

14 r78 172

7 763 949

238 189 195

6 409 779

,807 968

49 910

28?93825'

60583248

50r23 774

,94 844 677

74 678 527

5 840 474

I 512 930

265 727

lnsgesamt

507 579 653

75 561 544

57 770 727

634 851 318

22 455 926

8 548 478

71 980778

326 670

Vcr:tcucrtc Bnfuhr von
berechtigten Empfängem, Versandhändlem'
Bezieheä aus dem fieien Verkehr anderer
Mitrliedstaaten sowie bei der Überftihrung
in din zoll- und steuenechtlich freien Ve*ehr....

lnhndsvcönuch

St u.rft.i.r Ab3rtz .......................

Ausfuhr in Drittstaaten

Lieferungen in andere EU' Mittliedstaaten

Lieferungen an ausländische Streitkräfte .................'..'

1) Absau von He6tellcm sovle Einfuhan

Baden-
Württembert Bayem Hessen Rheinland.

ffalz
Übriee
Länder

o,7,o,375o,2

St üüclict Bundsrtr, trhdc I{, R.tllt 9.5, zml

-9-

1 812 306 115 ,57 857
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later



3 Schaumwein mit weniger als 6 % vol (ermäßigter Satz)

Absatz, Ein- und Ausfuhr nach Flaschengrößen

Anzahl der Flaschen

Flaschengröße (Liter)
Gegenstand

der Nachweisung

Versteuerter Absatz von
Herstetlu n gsbetrieben

VersteueilerAbsatz von
Schaumwcinlagem t)

Versteuefie Einfuhrvon
berechtigten Empfängern, Versandhändlern,
Beziehem aus dem freien Verkehr anderer
Mitgliedstaaten sowie bei der Überführung
in den zol[- und steuerrechtlich freien Verkehr

lnlandsveörauch

Steuerfreier Absatz.

1) Absatz von Herstellem sowie Einfuhren.

4040

76

24

4 080

1 005 656

insgesamt

550 4t5 439 420 029

291 236 297 252

3 736 267 278 270978

4 286 973 893 982 259

4 940 072 5 945 728

0,2 o,375 0,75

-10-

sdüdu lunrrrrn!, fdü.dG lt, Rdlx 9.5,2001



Gegenstand

der Nachweisung

Vcrsteucicr Absatz von

Hcrstcllunglbctrlcbcn

VcrstGucrtcr Abratz von

Zwlrh cncrzcu gn lrlegcr

Vrrstcucrtc Einfuhr von

berechtigen Empfängem, versandhändlem,

Beziehem aus dem fteien Verkeht anderer

Mittliedstaaten sowie bei der Überführunt

in den zoll- und steuerechtlich fteien Vertehr

lnlandsvcönuch

StcucfrclG, Abr.tz

Ausfuhr in Drittstaaten ....

Lieferungen in andere EU. Mitglledstaaten

Lieferungen an ausländische Süeitkräfte ............

4 Zwischenerzeugnisse

Absatz, Ein- und Ausfuhr

72 594

797 642

79 46

289701

79 877

208764

81 338

309 979

10 037

6 420

3 617

Veränderung

177,7

4,'

68,2

27,4

100,0

100,0

a6,6

53,4

6,4

67,3

100,0

1(x),0

64,0

73,1

,6,6

. 5,3

- 2,3

- 6,5

39,8

26,2

14029

6532

7 498

1,7

2001 2000

Menge Anteil Menge Anteil

% hlhl

Sudsrlsches Bundesamt, Facluerle l,l, Relhe 9.5, 20Ot

- 11-



Gegenstand

Steuersollbetrttte insgesamt

Schaumwein (Regelsau)

5 Steuersoll- und Steueristbeträge 1997 bls2007

571 175 556 230 589 773 495 s00

541 722 520 950 554 672 460 640

Veränderung

2OO7l2OOO

411 009

25 523

105 191

648

425

47

182

28 E06

7 640

tÄ 233

72914
776

,59 774

28 518

371 466

45 056

704 427

549

1 881

18796

74454
939

525 4)4

34835

392 238

47 123

115 311

523

3722

19 839

10 957

1 028

545 364

34 59t

3)r 321

50 778

74 541

437

2 110

22760

9 55'
867

477 522

34 174

505 180

472 764

352 945

67 362

52 456

)79

160

115

104

32 037

457 205

)0 976

5,3

32,7

29,6

13,I

- 4,3

- 9,4

2,0

2,66 oÄ vol und mehr................

davon aus

Versteuerung von

-Herstellungsbetrieben

-Schaumweinlagem

-sonstigen t)

Schaumwein (ermäßigter Satz)

weniger als 5 oÄ vol

davon aus

Versteuerung von

Herstellungsbetrieben

Schaumweinlagem

Sonstigen l)

Zwischenezeugnisse

davon aus

Versteuerunt von

- Herstellu n gsbetrieben ........,.............

-Zwischenezeugnislagem

-Sonstigen l)

Erlass und Erstattungen

Kassenmäßiges lstauftommen

Schaumwein

372

58

119

34 731

344

50

134

34 518

210

84

743

34 423

- 23,6

37,4

- 27,4

- 6,9

1 342

27 484

I 277
1111

36,4

5,6

3,6

28,1

Zwischenezeugnisse

1) St?ucrsollbcfülr rcn br,!chütEn Eltlpföntcm. v.rsandhändlem,
Scrlehcm aug dcm frlicn Vcfich? rnd?Er MlBll?dstra&ß sowlc
bei der 0bcfllhrun3 ln dcn zol[ und stcuerechüich helcn Ve*chr.

7997 7998 1999 2000 2001

1 000 EURo

-72-
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Fachserie 1 4: Finanzen und Steuern
Reihe 2: Viertetiährliche Kassenergebnisse der öffenttichen
Haushalte
Der vierteljöhrliche Bericht gtieden die kassenmäßigen Ausgaben
und Einnahmen von 8und, Lastenausgleichsfonds, ERP-Sonderver-
mögen, Ländem, Gemeinden und Gemeindeveöänden nach Art und
Körperschaftsgruppen. Darüber hinaus werden die Ausgaben für
Baumaßnahmen nach ausgewählten Aufgabenbereichen aufge-
schlüsselt; die kassenmäßigen "Steuereinnahmen und der Schul-
denstand der Gebietskörperschaften sind in gesondeilen Übersich'
ten dargestellt.
ln dem Bericht für das 2., 3. und 4. Vierteljahr werden auch kumu-
lierte Ergebnisse (Halbiahr, Dreiviefteliahr, Jahr) veröffentlicht.

Reihe 3: Rechnungsergebnisse
ln dieser Reihe erscheinen jöhrlich nach Aufgabenbereichen, Aus-
gabe-/Einnahmearten und Ländem gegliedefte Berichte tiber die
Rechnungsergebnisse

des öffentlichen Gesamthaushalts (Reihe 3.1), und der kommuna-
len Haushalte (Reihe 3.3).

Daneben erfolgt für einzelne wichtige Aufgabenbereiche eine tiefere
funktionale Aufgliederung der Jahresrechnungsergebnisse der öf-
fentlichen Haushalte, und zwar für

Bildung, Wissenschaft und Kultur (Reihe 3.4), Soziale Sicherung
und Gesundheit, Sport und Erholung (Reihe 3.5), Öffentliche und
öffentlich geförderte Einrichtungen für Wissenschaft, Forchung
und Entwicklung (Reihe 3.6).

Ergebnisse der Hochschulfinanzstatistik werden in der Fachserie 11
,,Bitdung und Kultuf, Reihe 4.3.2 ,,Monetäre hochschulstatistische
Kennzahlen' und Reihe 4.5,Finanzen der Hochschulen' veröffent-
licht.

Reihe 4: Steuerhaushalt
Die vierteljöhrlichen Berichte (4. Vierteliahr mit Jahreseßebnis) ent-
halten Angaben über die kassenmäßigen Steuereinnahmen des
Bundes, der Länder und der Gemeinden und Gemeindeveöände
nach Ländem und Steueraden sowie tiber die Verteilung im Rahmen
des Steueruerbundes. Zum lahresergebnis werden ergänzend
methodische Erläuterungen mit Hinweisen auf Zahlungsweise, Zah-
lungstemine und Tarife der ergiebigsten Steuem gebracht.

Reihe 4.5: Sonderbeiträge
Reihe 4.S.1: Kassenmäßige Steuereinnahmcn 1988 bls 1999
Dieser Bericht enthält für die Jahre 1988 bis 1999 nach Ländem ge-
gliedert Angaben über das iährliche Auftommen an Einzelsteuem
und deren Verteilung auf die Körperschaften Bund, (Europäische
Gemeinschaften) Länder und Gemeinden/Gv. ln langen Reihen wird
ein Übeölick über die Einnahmeentwicklung seit 1950 gegeben.

Reihe 5: Schulden der öffentlichen Haushalte
ln der jöhrlichen Veröffentlichung werden Angaben über den Stand
der Schulden von 8und, Lastenausgleichsfonds, ERP-Sonderver-
mögen, Ländem, Gemeinden, Gemeindeveöänden, Zweckveöän-
den und sonstigen iuristischen Personen zwischengemeindlicher
Zusammenarbeit nach Arten und Fälligkeit sowie liber Btlryschaften,
Garantien und sonstige Gewährleistungen dieser Köryenchaften ge-
bracht. Außerdem werden die Schuldenaufnahmen und I'ilgungen
nachgewiesen.

Reihe 6: Personal des öffentlichen Dienstes
Die jöhrliche Veröffentlichung enthält Angaben über die Zahl der
Beschäftigten am Stichtag 30. Juni bei Bund, Ländem, Gemeinden
und Gemeindeverbänden, Zweckverbänden, Eundeseisenbahnver-
mögen (unmittelbarer dffentlicher Dienst); bei der Bundesanstalt filr
Arbeit, der Deutschen Bundesbank, den Sozialversicherungsträgem
und den rechtlich selbständigen Einrichtungen in öffentlich-recht-
licher Rechtsform (mittelbarer öffentlicher Diens0, sowie bei recht-

lich selbständigen Organisationen ohne Erueöszweck für Wissen-
schaft, Forschung und Entwicklung mit überwiegend öffentlicher
Finanzierung und bei rechtlich setbständigen Einrichtungen mit
Ubenviegend öffentlicher Beteiligung.

Die Beschäftigten werden jährlich in der Gliederung nach: Gebuns-
monat und -lahr, Geschlecht, Art, Umfang und Dauer des Dienst-
oder Aöeitsvertragsverhältnisses, der Laufbahngruppe, Einstufung,
Dienst- oder Lebensaltenstufe, Familien- oder Oftszuschlagsstufe,
Dienst- oder Aöeitsort sowie nach Einzelplan, Kapitel und Auf-
gabenbereich erhsst.

Reihe 6.1 : Versorgungsempfänger des öffentlichcn Dicnstes
Die jährliche Veröffentlichung enthält Angaben über die Leistungs-
berechtigten des öffentlich-rechtlichen Alterssicherungssystems
zum Stichtag l.lanuar. Aufgrund der verschiedenen gesetzlichen
Grundlagen werden drei aus den Haushaltsmitteln der ieweiligen
Diensthenen finanzierte Altersversorgun95systeme unterschieden:
die Beamtenversorgung (einschl. Richteruerorgung), die Soldaten-
versorgung und dic Versorgung der nach dem Zweiten Weltkrieg
nicht wiedervenvendeten Bediensteten des Oeutschen Reiches, so-
weit sie einen Anspruch auf beamtenrechtliche Versorgung hatten.

Die Versorgungsempfänger werden lährlich in der Gliederung nach:
ehemaligem Beschäftigungsbereich, Att des fii,lheren 0iensWerhält-
nisses, Verorgungsaß Gebuftsmonat und -lahr, Geschlecht, Fami-
lienstand, Wohnolt, Laufrahn-/Eesoldungsgruppe, Ruhegehaltssatz,
Grund für den Eintdtt des Versorgungshlles, Bruttobezüte des Vor-
jahres sowie Bezligebestandteile im Berichtsmonat erfasst. lm Be-
reich des mittelbaren öffentlichen Dienstes sehen die gesetzlichen
Vorschdften ein veilüztes Erhebungsprogramm mit den Meümalen
Art des frtiheren 0ienstveftältnisses, Versoßungsaft und Besol-
dungsgruppe vor.

Reihe 7: Elnkommen- und Vermögensteuer
ln dreijöhrlicher Folge werden - unter Auswertung der steuerlichen
Vennlagungsergebnisse - folgende Steuerstatistiken henusgege-
ben:

7.1 tohn- und Enkommcnsteucr
Der Bedcht gibt Aufschluss über die Höhe und Struktur der Ein-
künfte, die Besteuerung des erfassten Einkommens sourie tiber Son-
denusgaben, auße6ewöhnliche Belastungen und Sonderve6ünsti-
gungen der zur Einkommensteuer vennlagten natürlichen Personen.
Femer sind die Einkänfte aller Lohn- und Einkommensteuerpflichti-
gen in einer steuedichen Einkommens-pynmide daryestellt.

7.2 Körpcrcchaftstcuer
Die Vedffentlichung gibt einen 0berblick über Höhe, Vefteilung und
Besteuerung des steuerlich erfassten Einkommens der Körperschaf-
ten. Das Einkommen und die Steuerschuld der Körperschaftsteuer-
pflichtigen werden u.a. in der Gliederung nach Rechtsfomen und
Größenklassen des Gesamtbetngs der Einkünfte veröffentlicht.

7.3 Lohnstcucr
Die Angaben dieser Veräffentlichung beziehen sich auf den Brutto-
lohn und die Lohnsteuer der veranlaglen und nichtvennlagten
Lohnsteueryflichtigen in der Gliederung nach Grtißenklassen des
Bruttolohns und der Einktinfte aus nichtselbständiger Aöeit, Steuer-
klassen und Geschlecht. (Berichterstattung mit dem Berichtsiahr
1995 in die Reihen 7.1 integriert).

7.4 Vermötcnstcu.r
Die Veröffentlichung (Erscheinungsfolge 3iährlich, letztmals fül
1995) enthält Angaben tiber die Zusammensetzung und Höhe des
Vermögens der zur Vemögensteuer veranlagten Steuerpflichtigen.
Die Schichtung des Vermögens wird für die natürlichen Personen
u.a. in Veöindung mit ihrer Beteiligung am Emerbsleben und der
Haushaltsgröße der Vennlagungs-gemeinschaft daßestellt, flir die
nichtnatlirlichen Personen in Veöindung mit Rechtsformen.

Forts€tzung nllchstc Soito



7.5 Einheitswerte
7.5. 1 Einheitswerte dcr gerverblichen Betricbe
Der in jjöhrlicher Folge, letztmals für 1995 erschienene Bericht ver-
mittelt einen Einbtick in Umfang und Struktur des borrerteten Be-
triebsvermögens. Auf der Grundlage der Vermögensaufstellung zur
Ermittlung des Einheitswerts des gewerblichen Betriebs oder des
einem freien Beruf dienenden Vermögens wird der nach bewertungs-
rechtlicher Abgrenzung Vermögens- und Kapitalaufbau in tiefer Glie-
derung nach Wirtschaftszweigen sowie nach Rechtsfomen und Ein-
heitswertgru ppen nachgaruiesen.

Rcihc 7.S: Sondcöciträge

7.5.1: l{irtschaftliche Gliederung der Einkommen- und Körper-
schaftstcuerpfl ichti gen

Diese Veröffenttich un g (Erscheinun'gsfolge: 6jith rli ch) enthä lt Anga-
ben über die steuerlichen Einkünfte und die Einkommen. und Kör-
perschaftsteuer von natürlichen Personen und Penonengesellschaf-
ten/Gemeinschaften aus der Einkommensteuerstatistik sowie von
iuristischen Personen aus der Körpenchaftsteueßtatistik nach Wirt-
sc haftsbereichen.

Reihe E: Umsatzsteuer
Die jöhrlich erscheinende Veröffentlichung enthält Angaben über
Steuerpflichtige, steuerbaren Umsatz und Umsatzsteuer in tiefer
Gliederung nach Wirtschaftszweigen, z.T. kombiniert mit Urnsatz-
größenktassen und Rechtsformen. Femerwerden u.a. Angaben über
steuerfreie und steuerpflichtige Umsätze (nach Art der Steuersätee),
über Umsatzsteuer vor Abzug der Vorsteuer und abziehbare Vor-
steuer gemacht. Darüber hinaus erfolgt der Nachweis der Steuer-
pflichtigen, des Umsatzes und der Umsatzsteuer nach kreisfreien
5tädten und Landkreisen.

Reihe 9: Verbrauchsteuern

9.1 Tabaksteucr
9.1.1 Absatz von Tabakwarcn (viefteljöhrlich). lm Bericht für das
4. Viertetiahrwird auch das Jahresergebnis veröffentlicht.

9.2 Bicrstcuer
9.2.1 Absatz von Bicr (monotlich).ln dem Bericht ftir Dezember wird
auch das Eryebnis fUr das Kalenderiahrveröffentlicht.

9.2.2 BnuwirBchaft Uährlich). Mit Angaben tiber Braustätten und
ihre Ezeugung.

9.3 Mincnlölsteucr
Oer jöhrlich erscheinende Bericht bringt Nachweisungen über die
versteuerten Mengen und die Venrvendung von steuerbegünstigtem
Mineralö1.

9.4 Ennntweinmonopol und Brannüreinstcucr
ln jöhrlicher Folge werden Brennereien, Alkoholezeugung und -ab-
satz, Ein- und Ausfuhr von Branntwein und Branntweineneugnissen
sowie Einnahmen aus dem Branntweinmonopol nachgevviesen.

9"5 §chaumwcinstcucr
Der lohresbeicht enthält Angaben über die Schaumweinhersteller,
ihren Absatz sowie über das Steuersoll.

Reihe 10: Realsteuem

10.1 Rcalstcuerucrylclch
Der jöhrliche Bericht umfasst Angaben über lst-Auftommen, Grund-
beträge, gewogene Durchschnittshebesätze und Hebesatzstreuung
bei den einzelnen Reatsteuem sowie über den Gemeindeanteil an
der Einkommen- und Umsatzsteuer sowie die an Bund und Länder
abgefühfte Geweöesteuerumlage. Außerdem werden Steue*raft-
berechnungen fUr die einzelnen kreisfreien Städte, die kreisangehö-
rigen Gemeinden mit 50 000 Einwohnem und mehr und die nach
Landkreisen zusammengefassten kreisangehörigen Gemeinden ver-
öffentlicht.

10.2 Gcwcrbcstcucr
Der (ab Berichtsjahr 1995) 3iährlich erscheinende Bericht enthält die
Ergebnisse der Gewerbesteuerstatistik. Nachgewiesen werden die
geweöesteuerpflichtigen Betriebe und die Zusammensetzung der
Gerrverbesteuermessbeträge nach 6rößenklassen des Geweöe-
ertrags/-kapitals nach Rechtsformen und nach Wirtschaftszweigen
für das Bundesgebiet.

DIdSTATIS
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Veröffentlichungen und Prospekte sind durch den Verlag Metzler-
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EUROPAS REGIONEN UNTER DER
.,STAilST!SCH EN LU PE"!
letzt neu: Regionen - Statistisches lahrbuch 2007
Hrsg.: Statistisches Amt der Europäischen Gemeinschaften (Eurostat)

lm Statistischen Jahrbuch der Regionen 2001 stellt Eurostat
das aktuell verfügbare Zahlenmaterial zur wirtschaftlichen
und sozialen Lage in den Regionen in der Europäischen
Union,ror (Berichtszeitraum von 1993 bis 1999).

Erstmals wird der Erfassungsbereich einer Reihe dieser
lndikatoren auf die folgenden zehn Beitrittsländer erweitert:
Bulgarien, Estland, Lettland, Litauen, Polen, Rumänien,
Slowakei, Slowenien, die Tschechische Repubtik sowie
Ungarn.

ln Form von farbigen Karten und Graphiken werden die
wichtigen regionalen lndikatoren zusammen mit Kommen-
taren und erläuterndem Text dargestellt. Die gedruckte
Version enthält zusätzlich noch eine CD-ROM, auf der die
Daten auf den Ebenen NUTS 1 und NUTS 2 aus der REGIO-
Datenbank für das jeweils letzte verfügbare Jahr als
Tabellen aufbereitet si nd.

Aus dem lnhalt:
r ,-andwirtschaft
o Bevölkerung
r Regionales Bruttoinlandsprodukt
r Arbeitskräfteerhebung
o Wissenschaft und Technologie
o Fremdenverkeh r
o Verkehr
o RegionaleArbeitslosigkeit

,,Regionen: Statistisches fahrbuch 200f ist erhältlich als

Print-Version (einschl. CD-ROM) PDF-Datei (ohne CD-ROM)
A4l 700 Seiten,60 EUR (zzgl. Versand) 3.200 K8,30 EUR
KS-AF-O1-001-_-C, in DE/ EN/ FR KS-AF-01-001-_-N, in DE/ EN/ FR

eurcstat Das Eurostat Jahrbuch der Regionen 2001 ist zu beziehen beim
Eurostat Data Shop Berlin, Otto-Braun-Str.70172, 70778 Berlin
Telefon: +a9 (0) 1888 / 644-9427,Telefax: +a9 (0) 1888 / 644-9430,
E-Mai l: datashop@destatis.de, lnternet: http://www.eu-datashop.de

Statistisches Bundesamt, Fachserie 14, Reihe 9.5, Finanzen und Steuern, 2001
Beste[n um me r: 2740950 -077 OO
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